
schaft-Technik-Produktion-Absatz hergestellt, der wissenschaft­
lich-technische Fortschritt und die Entwicklung des Bildungsniveaus 
organisch verbunden werden usw.
Aus dem untrennbaren Zusammenhang von wissenschaftlich-tech­
nischem Fortschritt, ökonomischem Wachstum und sozialem Fort­
schritt resultiert, daß der wissenschaftlich-technische Fortschritt in 
unserem Lande weder mit der Gefahr der Arbeitslosigkeit noch mit 
sozialer Unsicherheit für die Werktätigen verbunden ist und daher 
keinerlei Angst hervorruft. Moderne Wissenschaft und* Technik sind 
vielmehr entscheidende Mittel für die Politik der Hauptaufgabe, für 
die weitere Gestaltung des entwickelten Sozialismus.
Natürlich ist offensichtlich, daß die Existenz großer materieller, so­
zialer und geistiger Potenzen längst nicht identisch ist mit ihrer effek­
tiven Nutzung. Im Jahre 1982 verfügt die Volkswirtschaft der DDR 
insgesamt über rund 750 Milliarden Mark Grundfonds. Dies ist ohne 
Zweifel eine großartige Potenz. Aber klar ist auch, daß ihre tatsäch­
liche ökonomische Nutzung davon abhängt, wie effektiv diese Potenz 
im Reproduktionsprozeß eingesetzt wird, wie viele Stunden beispiels­
weise die modernen Anlagen Tag für Tag in Betrieb sind, mit welchem 
Tempo diese Grundfonds modernisiert und rationalisiert werden.

Vorzüge des Die umfassende Nutzung der Vorzüge und Triebkräfte des Sozialis- 
Sozialismus mus ist ein komplizierter und vielseitiger Prozeß, dessen Verlauf und 

wirksam machen Ergebnisse in erster Linie von der führenden Rolle der Partei be­
stimmt werden. Mit der vom Parteitag beschlossenen Wirtschafts­
strategie besitzt die SED ein klares Programm für die umfassende In­
tensivierung des gesellschaftlichen Reproduktionsprozesses und die 
Bewältigung der wissenschaftlich-technischen Revolution unter den 
Bedingungen der achtziger Jahre. Durch die Bildung und Neugestal­
tung der Kombinate wurden die Voraussetzungen geschaffen, um eine 
effektive Verbindung von Wissenschaft-Technik-Produktion-Ab­
satz herzustellen. Eine Vielzahl von Maßnahmen vervollkommnet die 
Leitung und Planung der Volkswirtschaft. Große Anstrengungen 
wurden unternommen, um die Aktivität, die Rechte und die Ver­
antwortung der Gewerkschaften, des Jugendverbandes und der an­
deren gesellschaftlichen Organisationen zu erhöhen. Eine gewaltige 
ideologische Arbeit wurde geleistet, um Millionen Werktätige für die 
praktische Realisierung dieser Politik zu gewinnen. Groß sind die 
Anstrengungen, die besten Erfahrungen breit zu verallgemeinern.

Führende Rolle Für die maximale Nutzung der Vorzüge und Triebkräfte des Sozialis- 
der Partei ist mus bilden die gesellschaftliche Leitung durch die Partei und den 
entscheidend sozialistischen Staat sowie die Aktivität der Werktätigen das be­

stimmende Kettenglied. Die sozialistische Ordnung bringt objektiv 
vielfältige Triebkräfte hervor. Ob sie aber auch tatsächlich voll wirk­
sam werden, wird wesentlich von der politischen Führung der Partei­
organisationen, von der bewußten Haltung der Kommunisten und von 
den großen Initiativen aller Werktätigen beeinflußt. Die Entwicklung 
von Wissenschaft und Technik ist in hohem Maße ein geistig-schöpfe­
rischer Prozeß. Ob ein Ingenieur, Projektant, Meister oder Fach­
arbeiter mit all seinen Kräften nach neuen Lösungen sucht, das hängt 
in erster Linie von seiner Denkweise, von seiner Einstellung und 
Haltung ab. Diese werden wiederum wesentlich von den Zielen, von
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